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Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem Gesetzentwurf der Abgeordneten Egon Susset, Meinolf Michels, 
Richard Bayha, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU 
sowie der Abgeordneten Günther Bredehorn, Ulrich Heinrich, Johann Paintner, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der F.D.P. 
- Drucksachen 12/4762, 12/5026 - 

Entwurf eines Ersten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Förderung 
der bäuerlichen Landwirtschaft 

Bericht der Abgeordneten Ernst Kastning, Bartholomäus Kalb 
und Dr. Sigrid Hoth 

Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, den Landwir-
ten in den alten Ländern auch in den Jahren 1993 bis 
1995 zum Ausgleich von Einkommensverlusten auf-
grund von Änderungen der landwirtschaftlichen 
Umrechnungskurse im Europäischen Währungssy-
stem einen soziostrukturellen Einkommensausgleich 
zu gewähren. Der Gesetzentwurf sieht eine produk-
tionsneutrale und zeitlich degressive Ausgestaltung 
der Beihilfe unter Wahrung der EG-Konformität vor. 
Darüber hinaus wird die Möglichkeit für die Länder 
eingeräumt, den Einkommensausgleich aus Landes-
mitteln finanziell zu ergänzen. 

Der Gesetzentwurf führt durch die einheitlichen Flä-
chenbeträge sowie die Mindest- und Höchstbeträge je 
Begünstigten für die Jahre 1993 bis 1995 voraussicht-
lich zu folgenden Kosten für den Bund: 

1993 1994 1995 

—in  Mio. DM- 

1 025 683 342 

Falls die Länder von der Möglichkeit zur finanziellen 
Ergänzung in vollem Umfang Gebrauch machen, 
ergeben sich für die Länder folgende Kosten: 

1993 1994 1995 

 —in Mio. DM  —  

552 368 184 
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Die Verwaltungskosten für die Gewährung der Aus-
gleichszahlung betragen etwa 2,5 Mio. DM jährlich 
und sind von den Ländern zu tragen. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage des 
Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß 
der federführende Ausschuß für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten keine Änderungen mit wesent-
lichen haushaltsmäßigen Auswirkungen empfiehlt. 

Bonn, den 12. Mai 1993 

Bartholomäus Kalb 

Der Haushaltsausschuß 

Rudi Walther (Zierenberg) 
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Ernst Kastning 

Berichterstatter 

Dr. Sigrid Hoth 

Berichterstatterin 


